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Werkstattphasen im Schuljahr 2017/18 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Werkstattphasen für das kommende Schuljahr richten sich an 

• die Jahrgänge 8 und 9 der Oberschulen 

• die Jahrgänge 8, 9 und 10 der Förderzentren 

Erlauben Sie mir bitte schon jetzt darauf hinzuweisen, dass Schülerinnen und 

Schüler mit erhöhten Unterstützungs- bzw. besonderen Förderbedarfen auf eine 

Begleitung Ihrer Schule bei der Teilnahme an der Werkstattphase angewiesen sind. 

Die berufsbildenden Schulen und das HandWERK sind bei der Durchführung der 

Werkstattphase auf die Unterstützung angewiesen, da sie nicht über eigene 

Unterstützungskräfte verfügen. 

Das Angebot der Berufsbildenden Schulen können Sie der Übersicht in der Anlage 

entnehmen. Die mit „X“ markierten Felder bezeichnen die zu belegenden 

Werkstattphasen. 

Das Formular „Anmeldung der Werkstattphasen für das Schuljahr 2017/2018“ steht 

zur Verfügung auf der Schuldatenplattform SDP unter „Formulare für Schule“. Bitte 

beachten Sie die folgenden Hinweise: 

 

1. Die Belegung der Werkstattphasen in den berufsbildenden Schulen hat Vorrang  

    vor der Belegung der Werkstattphasen im HandWERK.  

2. Das Schuljahr ist in vier Werkstattblöcke unterteilt. Jede Klasse darf maximal 2     

    Blöcke pro Schuljahr belegen. 



 

3. Doppelungen und Überschneidungen mit den Werkstatttagen (BOP) sollten   

    möglichst vermieden werden. Ziel ist es, Schülerinnen und Schülern aller Schulen   

    die Möglichkeit zu bieten, mindestens einmal an einer der beiden Maßnahmen  

    teilzunehmen. Bei Rückfragen zu den Werkstatttagen, kontaktieren Sie bitte Herrn  

    Dr. Sorge (Tel. 361 – 89266). 

 

Bitte senden Sie das ausgefüllte Formular bis spätestens 10. März 2017 an mich 

zurück. 

 

Mit freundlichem Gruß 

Im Auftrag 

 

gez. M. Wickremetunge 

 


